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FIR	Solution	Group

LISA	�.0	–	Ein	Quantensprung

Neue	Version	bietet	mehr	Flexibilität	und	Skalierbarkeit

Dr.-Ing. Andreas Hauser
Geschäftsführer Ebcot 
Business Solutions GmbH
Tel.: +49 241 90067-206
E-Mail: hauser@ebcot.de

Die Ebcot Business Solutions GmbH hat im 
April 2008 die neue und vollständig überarbei-
tete Version des erfolgreichen Management- 
informationssystems LISA 5.0 seinen Kunden 
präsentiert – mit ausschließlich exzellentem 
Feedback. Ein neues Major-Release, d. h. 
beispielsweise ein Sprung von Version 4 auf 
Version 5 ist für ein Systemhaus grundsätzlich 
eine Herausforderung, da solch ein Release-
Wechsel für wesentliche Verbesserungen und 
Weiterentwicklungen steht. Motiviert durch 
die zahlreichen Ideen unserer Kunden, eigene  
Weiterentwicklungen und die Teilnahme an  
Forschungsprojekten zusammen mit dem 
Forschungsinstitut für Rationalisierung konnte 
das Managementinformationssystem LISA 
deutlich verbessert werden, so dass der 
Funktionsumfang mittlerweile seinesgleichen 
suchen muss. 

LISA 5.0 ist ein Quantensprung an Flexibilität und 
Skalierbarkeit sowie Kennzahleninterpretation 
und -auswertung und deckt nahezu alle Anforde-
rungen von Unternehmen ab, die eine effiziente 
und effektive Unternehmenssteuerung mittels 
geeigneter Kennzahlen benötigen. Zudem 
ermöglicht LISA die Reduzierung des unter-
nehmerischen Risikos, da LISA vollautomatisch 
Mitarbeiter über kritische Unternehmensent-
wicklungen informiert. Durch die verschie-
denen Analysemöglichkeiten werden darüber 
hinaus Informationen zentral bereit gestellt, um 

so unternehmerische Entscheidungen qualitativ 
zu verbessern.

Mit LISA 5.0 haben Sie nicht nur ihre Kennzahlen 
und deren Entwicklungen im Blick, sondern 
verfügen zudem über ein Instrumentarium, 
das mittels der webbasierten Architektur einen 
sicheren zentralen Zugriff auf alle relevanten 
Unternehmensdaten erlaubt. 

Insbesondere wurden folgende wesentliche 
Funktionserweiterungen realisiert: 

Flexibilität	der	Kennzahlendarstellung

Kennzahlen können tabellarisch, als Tachometer, 
Bandtachometer, Kuchen-, Balken- und Linien-
diagramm dargestellt werden. Zudem können 
alle Kennzahlen neben den Ist-Werten mehrere 
Soll- und Prognosewerte besitzen.

LISA 5.0 erlaubt die Erstellung beliebig vieler 
Kennzahlenperspektiven und Cockpitansichten, 
so dass ein Bereich bspw. über eine Qualitäts- und 
eine Prozesssicht gesteuert werden kann.

Flexibilität	des	Datenimports

Mittels LISA 5.0 können Daten aus beliebigen 
Vorsystemen (z. B. ERP, CRM, Datawarehouse) 
sowie über Excel und csv-Schnittstellen impor-
tiert werden.
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FIR	Solution	Group

Vielfältige	Auswertungsmöglichkeiten

LISA 5.0 bietet neben der Speicherung, Darstel-
lung und Analyse des Historienverlaufes von 
Kennzahlen die Möglichkeit, Abweichungs-, 
Szenario-und Zukunftsanalysen sowie Benchmarks 
durchzuführen.

Reporting

Alle Daten und Analysen werden in LISA zentral  
zur Verfügung gestellt und können in verschiedenen 
Standardberichten gespeichert werden. Durch 

die individuelle Anpassung der Berichte kann der 
Aufwand zur Erstellung von Managementreports 
drastisch verringert werden.

Einführungsaufwand

LISA 5.0 reduziert den Einführungsaufwand 
durch ein dezidiertes Vorlagensystem. Ist ein 
Kennzahlensystem zur Unternehmenssteuerung 
entwickelt, so kann dieses System per Knopfdruck 
automatisch in allen Bereichen ausgerollt wer-
den. Die Verdichtung der Kennzahlen erfolgt 
automatisch.

Bild 1
Beispiel einer Cockpitansicht

Bild 2
Beispiel einer 
Abweichungsanalyse
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Qualitätsüberwachung

LISA 5.0 unterstützt den Kunden aktiv bei der 
Qualitätsüberwachung seiner Kennzahlen. 
So werden die Mitarbeiter automatisch über 
nicht aktuelle Kennzahlen oder kritische 
Kennzahlenentwicklungen informiert.

Maßnahmencontrolling

Jede Kennzahl kann mit verschiedenen Maßnah-
men belegt werden, um bspw. eine kritische 
Entwicklung zu stoppen. LISA 5.0 unterstützt 
den Anwender bei der Maßnahmeninitiierung 
und -verfolgung.

Bild 3
Beispiel eines Benchmarkings

Bild 4
Beispiel einer Historien-
analyse
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Das	Kompetenznetzwerk	

Getragen durch zahlreiche herausragende Forschungs- und Projektergebnisse sowie 
Dissertationen haben sich wiederholt Mitarbeiter des FIR erfolgreich selbstständig gemacht. 
Das FIR unterstützt diese Aktivitäten auf mannigfaltige Weise. Einige der Spin-Offs sind sogar 
in direkter räumlicher Nähe des FIR angesiedelt und firmieren unter dem Titel „FIR Solution 
Group“ (FSG). 

Der	Zweck

Die Spin-Offs betreiben aus der Forschung und Entwicklung heraus unter dem Dach der FSG 
vernetzt, partnerschaftlich und anwenderorientiert Produktentwicklung, besetzen nach-
haltig komplexe und heterogene Themenfelder und werden durch den Interessenverbund 
noch besser wahrgenommen. Ziel ist die gemeinsame Erschließung und Weiterentwicklung 
praxisrelevanter Themen, das gemeinsame nachhaltige Besetzen relevanter Felder und die 
Entwicklung vermarktungsfähiger Produkte (Methoden, Tools, Vorgehensweisen) aus FuE-
Aktivitäten heraus.

Die	Aufgaben

Der offene Interessenverbund der FSG hat vier wesentliche Aufgaben: Sicherstellung der 
Praxisrelevanz von Forschungsanträgen in der Ideengenerierungs-Phase neuer Projekte, Review 
von Forschungsprojekten im Hinblick auf industrietaugliche Ergebnisse/Verwendbarkeit, 
gemeinsame Bearbeitung von Industrie- und Forschungsprojekten sowie themenbezogene 
Kooperation.

Die	Partner

Im Kompetenznetzwerk der FSG kooper ieren s ieben Par tner mite inander:  
Abels & Kemmner Gesellschaft für Unternehmensberatung mbH, Herzogenrath; Dr. Sander & 
Associates Software GmbH, Gladbeck; Ebcot Business Solutions GmbH, Aachen; Ingenieurbüro 
Richard Schieferdecker, Aachen; MUL Services GmbH, Aachen; myOpenFactory eG, Aachen; 
Trovarit AG, Aachen. Die FSG-Mitglieder stellen sich in den Ausgaben der UdZ sukzessive vor.

FIR	Solution	Group	–	
Kompetenznetzwerk	aus	Forschung	und	Praxis	
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